
 
 

Jahresprogramm und Zielsetzungen 2022 

 

 
 

1. Die Zahl der Mitglieder steigt bis Ende 2022 auf mehr als 300, davon 20 Fördermitglieder 
Aktuell haben wir 257 Mitglieder, d.h. mind. 43 neue Mitglieder sind unser Ziel. 
Umsetzung: Mitglieder (inkl. Vorstand) motivieren je eine Person, Mitglied oder Fördermitglied zu wer-
den. Auch möglich: eine Mitgliedschaft schenken (Jahresbeitrag 80.-, Nichtverdienende 30.-,  für För-
dermitglieder ab 500.- ) 
 

2. Die Remote-Employment-Plattform beschäftigt 100 Palästinenser*innen in der Schweiz 
Das Projekt "Remote Employment" startet Ende Januar 2022 und vermittelt Palästinensische Informati-
ker*innen virtuell mit suchenden Schweizer Unternehmen. Mit dabei sind ein Schweizer Unternehmen, 
das eine Internet-Plattform zur Vermittlung von IT-Spezialist*innen zur Verfügung stellt, und ein Unter-
nehmen in Ramallah, das eine Vermittlungs-Plattform für Ingenieur*innen betreibt. Zur Unterstützung 
und Absicherung der Aktivitäten wird eine übergeordnete Organisation eingesetzt. 
 

3. Swiss Palestine Joint Business Council ist auch in der Schweiz aktiv 
Die Suche nach einer Präsidentin/einem Präsidenten ist intensiv. Wir finden eine Person, welche die 
Schweizer KMU gewinnen kann, mit Palästinensischen Unternehmen zusammen zu arbeiten. Diese Per-
son hat gute Beziehungen zu schweizerischen KMU und auch eine guten Zugang zu den palästinensi-
schen Partnern. 
 

4. ( Das Palestine Arts Film Festival wird erst im 2023 durchgeführt ) 
Gründe für diese Verschiebung: Wir führen das Festival im Frühling durch, Frühling 2022 wäre aufgrund 
der Kurzfristigkeit unmöglich gewesen. Zudem bewerben wir uns zusammen mit dem neuen Partner 
«Al Kasaba Theater» in Ramallah um ein langfristiges Projekt. Wir werden auch die Kooperation mit an-
deren Städten in Angriff nehmen. 
 

5. Die Zusammenarbeit der Palästina-Solidaritätsgruppen in der Schweiz zeigt Wirkung.  
- Ziel: Die Vernetzungsplattform www.swiss-palestine-network.ch weist Ende 2022 regelmässig mehr 
als 600 Besucher*innen pro Monat auf. Über Suchmaschinen wird sie gefunden, das Defizit liegt vor 
allem beim ungenügenden Bekanntheitsgrad in unserem eigenen Umfeld, d.h. sie muss von uns selbst 
besser beworben werden.. 
- Verbessert werden muss auch noch die Zusammenarbeit bei nationalen Aktionen und der Vorberei-
tung von Notfallszenarien zur Unterstützung von Mitglieder-Organisationen. 
 

  



 
 

6. Bethlehem 2022 - unser Beitrag 
- Wir vermitteln 1'000 Schweizer*innen einen Palästina gerechten Aufenthalt im Heiligen Land: 
Im Rahmen von «Bethlehem 2022» vermitteln Schweizer Reisebüros Angebote palästinensischer Tou-
rismus-Anbieter. Wir haben bereits ein Reisebüro in der Schweiz gefunden, das mitmachen wird. 
- Wir vermitteln und unterstützen das Projekt "Hotellerie/Gastro-Lehren": 
Eine renommierte Schweizer Hotelfachschule bildet junge Palästinenser*innen zu Fachleuten aus. 
 

7. Regelmässige Kontakte zu Palästinenser*innen vor Ort werden aktiv gepflegt 
Wir arbeiten weiterhin mit Vertreter*innen von gegen 20 Organisationen zusammen. 
 

8. Die GSP unterstützt die Basisdemokratiebewegungen in Palästina in Zusammenarbeit mit dem Zen–
trum für Demokratie in Aarau und der Denkfabrik Al Shabaka . 
Wir bringen die verschiedenen Organisationen an einen Tisch und gestalten einen Plan. 

 

Weitere Aktivitäten des Vorstandes 

Die Palästina News sind auch 2022 auf unserem Programm: Der von Martin Luzi Büechi redigierte und 
übersetzte monatliche Newsletter "Was man in der Schweiz sonst nicht erfährt" mit Beiträgen aus englisch-
sprachigen Zeitungen, Publikationen und online-Portalen. 

Die GSP pflegt Kontakte zu Parlament, Bundesrat und Verwaltung sowie zu den Medien. Bei Ereignissen, 
die eine Reaktion erfordern bemühen wir uns, dabei eine relevante und möglichst langfristige Wirkung zu 
erzielen. 

Die GSP ist Mitglied beim: 

- Forum für Menschenrechte in Israel/Palästina   www.forum-menschenrechte.ch 

- BDS - Schweiz  Boykott, Desinvestition und Sanktionen  www.bds-info.ch 

- ECCP  The European Coordination of Committees and Associations for Palestine  www.eccpalestine.org  

und arbeitete auf lokaler Ebene mit beim 

- Café Palestine Zürich - www.cafe-palestine.ch 

- ASP - Gruppo Ticino e Moesano (ASP-TM)  

- GFP Bern   www.cafepalestine.ch/wer-sind-wir/cafe-palestine-bern 

Schliesslich wird auch die Unterstützung Palästinensischer Künstler*innen in der Schweiz weitergeführt. 

 

Baden, 31. Dezember 2021 


